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BAYERN. GEMEINSAM. STARK. 
Bayerns Sozial- und Familienministerin Ulrike Scharf, MdL hat heute im Bayerischen Landtag  
eine Regierungserklärung zum fünften Sozialbericht der Bayerischen Staatsregierung gehalten. 
Die wichtigsten Punkte der Erklärung der Ministerin haben wir im Folgenden zusammengefasst: 

Bisher hat Bayern die Krisenzeiten gut ge-
meistert. Das Fundament unseres sozialen 
Wohlstands ist stabil. Dies belegen die wis-
senschaftlichen Daten des neuen Sozialbe-
richts. Aber die Sorgen der Menschen wach-
sen. „Neben der langfristigen Sicherung un-
seres Wohlstands und der Altersvorsorge 
wollen wir in der aktuellen Lage das Zu-
kunftsversprechen erneuern, dass wir in 
Bayern für stabile Lebensverhältnisse sor-
gen und niemanden zurücklassen“, so  
Sozialministerin Ulrike Scharf.  

BESTE SOZIALPOLITIK IST EIN SICHERER 
ARBEITSPLATZ 

Bayern hält wie kein anderes Land die Prinzi-
pien der Sozialen Marktwirtschaft ein: Eigen-
verantwortung und Solidarität, Leistung, 
Chancengerechtigkeit und sozialer Aus-
gleich. Für uns gilt: Die beste Sozialpolitik 
ist ein sicherer Arbeitsplatz.  

Dazu unsere Sozialministerin Scharf: „Bayern 
hat die höchste Erwerbstätigenquote und 
die niedrigste Arbeitslosigkeit in Deutsch-
land. Freuen wir uns über das stabile Funda-
ment unseres bayerischen Sozialstaats! Bay-
ern ist Chancenland!“  

BAYERN IST FAMILIENLAND NR.1 

Bayern ist das Familienland Nummer 1! Mit 
insgesamt 4,16 Milliarden Euro schaffen wir 
beste Voraussetzungen für Familien. Im Zeit-
raum von 2018 bis 2021 wurde der Etat um 
1,43 Mrd. Euro erhöht. Das entspricht einer 
Steigerung um 53 %. Kein anderes Bundes-
land unterstützt Familien besser, als wir das 
tun! Damit knüpfen wir ein bundesweit ein-

zigartiges Netz an Unterstützungsleistungen 
für Kinder, Jugendliche und Familien: 

 In keinem anderen Bundesland gibt es 
ein Familiengeld in Höhe von 250 Euro 
pro Monat für Kinder im 2. & 3. Le-
bensjahr – ab dem 3. Kind sogar 300 
Euro! Für eine Familie mit zwei Kindern 
sind das 12.000 Euro zusätzlich. Schon 
660.000 Kinder haben davon profitiert. 

 Krippengeld: Für alle Familien mit Kin-
dern in der Krippe gibt es in Bayern für 
jedes Kind zwischen dem 1. & 3. Ge-
burtstag pro Monat 100 € Zuschuss 
auf die Elternbeiträge – bis zu einem 
Elterneinkommen von 60.000 € pro 
Jahr! 

 Ganztagsversprechen: Nach der För-
dergarantie des Freistaats an die Kom-
munen zur Förderung von Krippenplät-
zen aus dem Jahr 2013 setzen wir nun 
den nächsten Meilenstein für die 
Grundschulkinder im Alter von über 
sechs Jahren: Unser Ganztagesverspre-
chen ab 2026 wird zum Markenkern 
bayerischer Familienpolitik gehören. 

Der Sozialbericht zeigt einmal mehr: Die 
Menschen im Freistaat können sich auf un-
seren starken Sozialstaat verlassen. Das sozi-
ale Netz bleibt fest und stabil. Gestalten wir 
Bayern weiter als Chancenland, wirtschaft-
lich und sozial erfolgreich. 

Weiterführende Links zum Thema: 

Hier geht es zur Regierungserklärung. 

Hier geht es zum fünften Sozialbericht der 
Bayerischen Staatsregierung. 
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https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/aktuelle-meldungen/20220705_regierungserklaerung_staatsministerin_ulrike_scharf.pdf
https://www.stmas.bayern.de/soziale-lage/sozialbericht/

